
        Bündnis 90/ Die Grünen 
        Fraktionsvorsitzende 
        Hella Rehfisch 
        Frenzer Driesch 48 
          den 06.05.2005 
 
 
 
 „Das Fußballtor „auf Probe“ abbauen“ 
 
 
Zu Ihrem Artikel „Das Fußballtor „auf Probe“ abbaue n“ auf dem 
Gemeindeplatz in Inden- Lamersdorf ist eine Korrektur erforderlich. Es ist 
richtig, dass Bürgermeister Schuster einen Kompromissvorschlag machte, 
der zu einer ernsthaften Diskussion führte, allerdings nicht zur 
Abstimmung kam. Laut Herrn Schuster sollte die Toranlage bis zum 
Schützenfest in Lamersdorf stehen bleiben. Für das Fest ist ein Abbau auf 
jeden Fall erforderlich. Danach sollte das Tor einige Zeit nicht wieder 
aufgebaut werden um festzustellen, ob die Belästigungen durch Jugendliche 
für die Anwohner dann abnehmen würden. Allerdings existierte bereits vor 
dem Fußballtor auf dem Gemeindeplatz ein Basketballkorb, der auch heute 
noch hier zu finden ist. Auch dieser habe laut Verwaltung schon früher zu 
Beschwerden geführt.  
Mit den Stimmen von Bündnis 90/ Die Grünen und der CDU- Fraktion 
wurde der geforderte Abbau des Fußballtores abgelehnt. Nach dem 
Schützenfest wird das Tor wieder unverzüglich aufgebaut. 
In diesem Zusammenhang wurde nochmals deutlich darauf hingewiesen, 
dass die gemeindlichen Sportplätze für Kinder und Jugendliche auch 
außerhalb des vereinsmäßigen Sportbetriebes zugänglich sind, sofern die 
Bespielbarkeit der Plätze nicht beeinträchtigt wird. Die Vereine haben 
hierzu entsprechende Weisung von der Verwaltung erhalten. 
 
 
 
 
 


